
Landesausschuss der Ärzte und Krankenkassen 
für den Bereich der

Kassenärztlichen Vereinigung Nordrhein

Beschluss
vom 31.10.2024

Niederlassungsmöglichkeiten

1. Aufhebung von Zulassungsbeschränkungen

Der Landesausschuss der Ärzte und Krankenkassen für den Bereich der Kassenärztli­
chen Vereinigung Nordrhein hat von Amts wegen geprüft, ob die Voraussetzungen für 
die Anordnung von Zulassungsbeschränkungen in gesperrten Planungsbereichen fort- 
bestehen. Hierfür sind die Bestimmungen gemäß § 103 Abs. 3 SGB V und § 16b Abs. 3 
Ärzte-ZV in Verbindung mit der Bedarfsplanungs-Richtlinie (BPL-RL, Fassung vom 
16.05.2019, zuletzt geändert am 16.03.2023, in Kraft getreten am 03.06.2023) maß­
geblich.

Der Landesausschuss stellt gemäß § 103 Abs. 3 SGB V in Verbindung mit § 16b Abs. 3 
Ärzte-ZV fest, dass in den nachfolgend aufgeführten Planungsbereichen Überversor­
gung nicht mehr besteht, und hebt für diese Planungsbereiche die Zulassungsbeschrän­
kungen auf. Gemäß § 26 Abs. 1 BPL-RL wird für diese Planungsbereiche die Auflage er­
teilt, dass Zulassungen nur in einem solchen Umfang erfolgen dürfen, bis für die Arzt­
gruppe Überversorgung eingetreten ist.

Arztgruppe Planungsbereich Versor­
gungsgrad

Freie Sitze bis zur 
Überversorgung

davon freie 
Sitze gern. § 9 
BPL-RL

Hausärzte Dormagen, MB 109,2 0,5 0.5
Hausärzte Übach-Palenberg, MB 107,9 0.5
Augenärzte Rhein-Kreis Neuss 107,3 1,0 0,5
Frauenärzte Kleve 107,9 1,0
Hautärzte Kleve 109,7 0,5
HNO-Ärzte Viersen 104,1 1,0 0,5
Kinder- und Jugendärzte Oberhausen, Stadt 108,8 0,5
Kinder- und Jugendärzte Wuppertal, Stadt 109,1 0,5
Kinder- und Jugendpsychiater Duisburg/Essen 109,4 0,5
Laborärzte Nordrhein 109,7 0,5

Abkürzungen;
MB = Mittelbereich
ROR = Raumordnungsregion
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Anträge sind an den zuständigen Zulassungsausschuss der Ärzte und Krankenkassen 
(Postanschrift: 40182 Düsseldorf) zu richten. Antragsformulare unter: 
https://www.kvno.de/zulassune.

2. Freie Sitze innerhalb einer Mindestquote in neu gesperrten Planungsbereichen

Der Landesausschuss stellt fest, dass in den nachfolgend aufgeführten vormals offenen 
Planungsbereichen der Versorgungsgrad für die jeweilige Arztgruppe nunmehr ober­
halb der Sperrgrenze liegt, die vorgesehenen Mindestquoten jedoch nicht erfüllt sind 
(Feststellung gemäß § 101 Absatz 1 Satz 8 und Absatz 4 Satz 5 SGB V i. V. m. § 12 
Abs. 5 Sätze 1-3, § 13 Abs. 6 Nr. 1 und § 25 Absatz 1 Nr. 2-4 sowie Absatz 2 BPL-RL). 
Der Landesausschuss versieht diese Feststellung gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 und 4 BPL-RL 
mit der Auflage, dass Zulassungen und Anstellungen nur in einem solchen Umfang er­
folgen dürfen, bis die Quotenregelung erfüllt ist.

Arztgruppe Quote/Spezialisierung Planungsbereich
Freie Sitze bis zur Er­
füllung der Mindest­
quote

Nervenärzte Neurologie und Psychiatrie Kleve 1.0
Nervenärzte Psychiater Kleve 3,0
Nervenärzte Psychiater Wesel 4,0

Psychotherapeuten Ärztliche Psychotherapeuten Düren 1.0

Psychotherapeuten Ärztliche Psychotherapeuten Essen,Stadt 0,5

Psychotherapeuten Ärztliche Psychotherapeuten Krefeld, Stadt 1,5

Psychotherapeuten Ärztliche Psychotherapeuten Oberhausen, Stadt 6,0

Psychotherapeuten Ärztliche Psychotherapeuten Wesel, Kreis - Region 
Wesel 5,0

3. Grundsätze für die Antragstellung und Auswahlkriterien des Zulassungsaus­
schusses

Für die Antragstellung auf die unter den Nummern 1. und 2. aufgeführten freien Sitze 
gilt:

MB = Mittelbereich / ROR = Raumordnungsregion

https://www.kvno.de/zulassune
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Bewerbungsfrist - berücksichtigungsfähig sind nur Zulassungs- oder Anstellungsan­
träge, die bis zum

vollständig beim zuständigen Zulassungsausschuss eingegangen sind.

Unter mehreren Bewerbern entscheidet der Zulassungsausschuss nach pflichtgemä­
ßem Ermessen unter Berücksichtigung folgender Kriterien (§ 26 Abs. 4 Nr. 3 BPL-RL):

• berufliche Eignung,
• Dauer der bisherigen ärztlichen Tätigkeit,
• Approbationsalter,
• Dauer der Eintragung in die Warteliste gemäß § 103 Abs. 5 Satz 1SGB V,
• bestmögliche Versorgung der Versicherten im Hinblickauf die räumliche Wahl 

des Vertragsarztsitzes,
• Entscheidung nach Versorgungsgesichtspunkten (z. B. Fachgebietsschwerpunkt,
• Feststellungen nach § 35 BPL-RL),
• Belange von Menschen mit Behinderung beim Zugang zur Versorgung.

Wird der Überversorgungsgrad bereits mit einer hälftigen Zulassung überschritten, 
kommt nur eine Zulassung mit hälftigem Versorgungsauftrag oder eine hälftige Geneh­
migung in Betracht. Im Hinblick auf die Prospektivität der Bedarfsplanung eines Pla­
nungsbereichs sollen Möglichkeiten der Befristung von Zulassungen nach § 19 Abs. 4 
Zulassungsverordnung für Vertragsärzte (Ärzte-ZV) geprüft werden.

Anträge sind an den zuständigen Zulassungsausschuss der Ärzte und Krankenkassen 
(Postanschrift: 40182 Düsseldorf) zu richten. Antragsformulare unter:
httP5://www.kvno.de/zülassung.

4. Weitere Zulassungs- und Anstellungsmöglichkeiten je Arztgruppe

Für die nachfolgend genannten Planungsbereiche hatte der Landesausschuss auf der 
Grundlage des § 103 Abs. 3 SGB V die Sperre für Neuzulassungen bereits jeweils für 
eine bestimmte Anzahl an Sitzen aufgehoben. Der Landesausschuss erteilt die Auflage, 
dass für die nachfolgend genannten nicht überversorgten Planungsbereiche Zulassun­
gen im genannten Umfang erfolgen dürfen, bis Überversorgung eingetreten ist.

MB = Mittelbereich / ROR = Raumordnungsregion

http://www.kvno.de/z%c3%bclassung
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Arztgruppe Planungsbereich
Versor­
gungs­
grad

Zulassungen/ 
Anstellungen 

bis zur 
Überversor­

gung

davon 
freie Sitze 
gern. § 9 
BPL-RL

Hausärzte Alsdorf, MB 104,1 2,0 1,0
Hausärzte Bedburg, MB 99,0 3,5
Hausärzte Bergheim, MB 102,8 3,0

Hausärzte Bergisch-Glad- 
bach/Overath, MB 105,3 5,5 1,5

Hausärzte Brühl, MB 101,1 3,0 2,0
Hausärzte Dinslaken, MB 100,6 5,0 2,0
Hausärzte Duisburg, MB 96,7 38,5
Hausärzte Düren, MB 102,0 10,5 3,0
Hausärzte Düsseldorf, MB 109,5 2,0
Hausärzte Eitorf, MB 99,1 3,0 1,0
Hausärzte Emmerich, MB 90,4 7,0 1,0
Hausärzte Engelskirchen, MB 101,8 2.5
Hausärzte Erkelenz, MB 94,5 5,0 2,5
Hausärzte Erkrath, MB 95,0 4,5 0,5
Hausärzte Eschweiler, MB 98,0 4.5 0,5
Hausärzte Essen, MB 101,5 29,0
Hausärzte Euskirchen, MB 94,7 11,5 1,0
Hausärzte Frechen, MB 100,0 3,5 0,5
Hausärzte Geilenkirchen, MB 108,2 1,0 1,0
Hausärzte Geldern, MB 98,7 6,5 1,0
Hausärzte Goch, MB 85,6 8,5
Hausärzte Grevenbroich, MB 94,3 10,5 0,25
Hausärzte Gummersbach, MB 86,4 18,5
Hausärzte Haan, MB 93,7 3,5 0,5
Hausärzte Heiligenhaus, MB 83,3 4,5 0,5
Hausärzte Heinsberg, MB 93,8 8,0 3,0
Hausärzte Hennef, MB 94,4 6.0
Hausärzte Herzogenrath, MB 99,6 3,5 3,0
Hausärzte Hilden, MB 92,9 6,5
Hausärzte Hürth, MB 106,7 1,5
Hausärzte Jülich, MB 108,1 1.0 0,5
Hausärzte Kaarst, MB 86,9 7,0 1,0
Hausärzte Kamp-Lintfort, MB 102,5 2,0
Hausärzte Kempen, MB 108,1 1,0 1,0
Hausärzte Kerpen, MB 101,8 3,5
Hausärzte Kevelaer, MB 89,9 4,0 0,5

MB = Mittelbereich / ROR = Raumordnungsregion
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Hausärzte Kleve, MB 87,7 13,0
Hausärzte Köln, MB 109,3 4,5
Hausärzte Königswinter, MB 105,6 1,5
Hausärzte Korschenbroich, MB 79,0 7,0 1,0
Hausärzte Krefeld, MB 104,5 8,0 1,0
Hausärzte Langenfeld, MB 102,2 3,0 1,0
Hausärzte Leichlingen, MB 94,1 3,0 1.0
Hausärzte Leverkusen, MB 109,1 1,5 1.5
Hausärzte Mechernich, MB 106,5 1,0 0,5
Hausärzte Meerbusch, MB 97,5 5,0
Hausärzte Mettmann, MB 96,5 3,5
Hausärzte Moers, MB 97,8 7,5
Hausärzte Mönchengladbach, MB 102,6 12,5
Hausärzte Monschau, MB 93,0 4,0 1,0
Hausärzte Mülheim an der Ruhr, MB 102,2 8,0 0,5
Hausärzte Nettetal, MB 101,2 3,5
Hausärzte Neukirchen-Vluyn, MB 85,3 4,5 0,75
Hausärzte Neuss, MB 107,8 2,5
Hausärzte Niederkassel, MB 102,5 2,0
Hausärzte Oberhausen, MB 97,2 16,0 1,0
Hausärzte Pulheim, MB 99,5 4,0 0,25
Hausärzte Radevormwald, MB 107,5 0,5 0,5
Hausärzte Ratingen, MB 106,2 2,5 0,25
Hausärzte Remscheid, MB 94,6 11,0
Hausärzte Rheinbach, MB 108,8 1,0
Hausärzte Rheinberg, MB 99,6 3,0 1,0
Hausärzte Schleiden, MB 103,0 3,0 3,0
Hausärzte Siegburg/Lohmar, MB 101,3 6,0
Hausärzte Solingen, MB 94,7 15,5
Hausärzte St. Augustin, MB 107,9 1,0
Hausärzte Stolberg, MB 103,5 2,5 1,0
Hausärzte Tönisvorst, MB 81,3 5,5
Hausärzte Troisdorf, MB 104,5 3,0
Hausärzte Velbert, MB 107,5 1,5
Hausärzte Viersen, MB 104,2 3,0
Hausärzte Voerde, MB 102,9 2,0 1,5
Hausärzte Waldbröl, MB 74,8 10,0
Hausärzte Wegberg, MB 94,9 3,0 1.5
Hausärzte Wermelskirchen, MB 94,6 3,5 1,5
Hausärzte Wesel/Hamminkeln, MB 103,4 4,0 1,0
Hausärzte Wesseling, MB 101,2 2,5

MB = Mittelbereich / ROR = Raumordnungsregion
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Hausärzte Willich, MB 94,0 5,5
Hausärzte Wipperfürth, MB 94,3 4,0 0,5
Hausärzte Wülfrath, MB 88,1 3,0 0,5
Hausärzte Wuppertal, MB 97,9 26,0
Hausärzte Würselen, MB 95,7 4,0 0,5
Hausärzte Xanten, MB 81,9 5,5 1,0
Augenärzte Euskirchen 109,3 0,5 0,5
Augenärzte Kleve 99,5 2,0
Augenärzte Leverkusen,Stadt 107,3 0,5 0,5
Augenärzte Oberbergischer Kreis 107,8 0,5
Augenärzte Viersen 109,6 0,5 0,5
Chirurgen und 
Orthopäden Kleve 107,8 0,5

Frauenärzte Leverkusen,Stadt 108,8 0,5 0,5
Frauenärzte Viersen 109,8 0,5
Hautärzte Aachen, Kreis 100,1 1,0 0,5
HNO-Ärzte Aachen, Kreis 108,5 0,5 0,5
HNO-Ärzte Heinsberg 100,0 1,0 0,5
Kinder- und Jugend­
ärzte Duisburg, Stadt 106,9 1,0

Kinder- und Jugend­
ärzte Düren 108,2 0,5

Kinder- und Jugend­
ärzte Euskirchen 96,3 2,0

Kinder- und Jugend­
ärzte Heinsberg 109,0 0,5

Kinder- und Jugend­
ärzte Kleve 99,0 2,5

Kinder- und Jugend­
ärzte Leverkusen,Stadt 104,9 1,0

Kinder- und Jugend­
ärzte Oberbergischer Kreis 98,0 2.5

Kinder- und Jugend­
ärzte Wesel 106,7 1,0

Nervenärzte Duisburg, Stadt 101,8 2,5 0,5
Nervenärzte Euskirchen 106,4 0,5 0,5
Nervenärzte Oberbergischer Kreis 104,7 1,0
Nervenärzte Viersen 101,5 1,5
Psychotherapeuten Kleve 109,5 0,5
Psychotherapeuten Wesel, Kreis - Region Moers 107,2 1,0
Urologen Kleve 108,5 0,5
Urologen Mönchengladbach, Stadt 109,2 0,5

MB = Mittelbereich / ROR = Raumordnungsregion
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Kinder- und Jugendpsy­
chiater Düsseldorf 101,1 3,5

Neurochirurgen Nordrhein 108,8 1,0
Physikalische und Reha­
bilitations-Mediziner Nordrhein 78,9 20,0

Für die unter Nummer 4 genannten Planungsbereiche, für die bereits in einem vorherge­
henden Beschluss des Landesausschusses die Zulassungssperre aufgehoben wurde, 
können Zulassungsanträge jederzeit beim zuständigen Zulassungsausschuss eingereicht 
werden.

5. Weitere freie Sitze innerhalb einer Mindestquote in gesperrten Planungsberei­
chen

Der Landesausschuss stellt fest, dass in den nachfolgend aufgeführten Planungsberei­
chen der Versorgungsgrad für die jeweilige Arztgruppe weiterhin oberhalb der Sperr­
grenze liegt, die vorgesehenen Mindestquoten jedoch nicht erfüllt sind (Feststellung ge­
mäß § 101 Absatz 1 Satz 8 und Absatz 4 Satz 5 SGB V i. V. m. § 12 Abs. 5 Sätze 1-3, § 13 
Abs. 6 Nr. 1 und § 25 Absatz 1 Nr. 2-4 sowie Absatz 2 BPL-RL). Der Landesausschuss 
versieht diese Feststellung gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 und 4 BPL-RL mit der Auflage, dass 
Zulassungen und Anstellungen nur in einem solchen Umfang erfolgen dürfen, bis die 
Quotenregelung erfüllt ist.

Arztgruppe Quote/Spezialisierung Planungsbereich
Freie Sitze bis zur 
Erfüllung der 
Mindestquote

Nervenärzte Neurologie und Psychi­
atrie

Solingen, Stadt 0,5

Nervenärzte Psychiater Düren 2.5
Nervenärzte Psychiater Rheinisch-Bergischer Kreis 0,5

Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten Aachen, Kreis 1.5

Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten

Duisburg, Stadt 5,0

Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten Euskirchen 1,0

Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten

Heinsberg 8,0

Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten Leverkusen,Stadt 1.5

Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten

Mönchengladbach, Stadt 1.5

MB = Mittelbereich / ROR = Raumordnungsregion
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Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten

Mülheim an der Ruhr, Stadt 2,0

Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten

Oberbergischer Kreis 2,5

Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten

Remscheid, Stadt 2,0

Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten

Rhein-Erft-Kreis 5,0

Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten

Rheinisch-Bergischer Kreis 0,5

Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten

Rhein-Kreis Neuss 1,0

Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten

Wesel, Kreis - Region Dinslaken 0,5

Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten

Wesel, Kreis - Region Rheinberg 3,5

Psychotherapeuten
Ärztliche Psychothera­
peuten

Wuppertal, Stadt 6,5

Psychotherapeuten Psychosomatiker Aachen, Stadt 2,0
Psychotherapeuten Psychosomatiker Düsseldorf, Stadt 2,0
Psychotherapeuten Psychosomatiker Köln, Stadt 3,5
Psychotherapeuten Psychosomatiker Mettmann 4.0
Psychotherapeuten Psychosomatiker Viersen 2.5
Fachinternisten Rheumatologen Aachen, ROR 1,0

Für die unter Nummer 5 genannten Planungsbereiche, für die der Landesausschuss be­
reits in einem vorhergehenden Beschluss freie Sitze innerhalb einer Mindestquote fest­
gestellt hatte, können Zulassungsanträge jederzeit beim zuständigen Zulassungsaus­
schuss eingereicht werden.

6. Feststellung über Versorgungsanteile von Fachinternisten mit Schwerpunkten, 
für die Maximalquoten gelten (Einschränkung von Niederlassungsmöglichkeiten)

Der Landesausschuss stellt nach § 101 Abs. 1 Satz 8 SGB V in Verbindung mit § 13 
Abs. 6 Nr. 2-5 Bedarfsplanungs-Richtlinie fest, dass der maximale Versorgungsanteil 
für Fachinternisten mit den Schwerpunkten Kardiologie, Gastroenterologie, Pneumo­
logie und Nephrologie in folgenden Planungsbereichen im jeweils ausgewiesenen 
Schwerpunkt erreicht bzw. nicht erreicht wird:

MB = Mittelbereich / ROR = Raumordnungsregion
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Fachinternisten
Berücksichtigung festgelegter maximaler Versorgungsanteile 

im Nachbesetzungsverfahren 
(Maximalquoten)

Planungsbereich/
Raumordnungsregion

Kardiologen Gastroenterologen Pneumologen Nephrologen

Maximalquote
erreicht

(l=ja/2=nein)

Maximalquote
erreicht

(l=ja/2=nein)

Maximalquote
erreicht

(l=ja/2=nein)

Maximalquote
erreicht

(l=ja/2=nein)

Aachen 2 1 2 2

Bonn 1 1 2 2

Duisburg/Essen 2 2 2 2

Düsseldorf 1 1 1 1

Köln 1 1 2 2

Es ist sicherzustellen, dass bei Zulassungen und Nachbesetzungen der jeweilige maxi­
male Versorgungsanteil nicht überschritten wird. Dort, wo er bereits überschritten ist, 
darf der Versorgungsanteil nicht weiter erhöht werden. Für Nachbesetzungsverfahren 
gelten die Regelungen des § 13 Abs. 6 Nrn. 2-5 BPL-RL

Düsseldorf, den 31.10.2024

Prof. Dr. iur. Ulrich Wenner 
Vorsitzender

MB = Mittelbereich / ROR = Raumordnungsregion


